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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche und nichtöffentliche S i t z u n g 

 des Ortsgemeinderates Welschbillig am 27.05.2015, 20:00 
Uhr, in Welschbillig, Burgstraße, Gemeindehaus Welschbillig 

 
Das Gremium hat    20 Mitglieder und 1 Vorsitzenden. 
Anwesend waren:    19 Mitglieder und der Vorsitzende.  
 

 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender 

Olk, Werner  
 
Ratsmitglieder 

Abts, Johann  
Backes, Jonathan  
Baustert, Frank  
Bichler, Matthias  
Bohr, Alexander  
Bretz, Dieter  
Buschmann, Rüdiger  
Flämig, Andreas – ab TOP 4 
Hammes, Heinz-Peter  
Hansen, Markus  
Hansjosten, Stephan  
Hubert, Werner  
Müller, Jürgen  
Olk, Anna  
Schmitt, Hubert  
Schuster-Brommenschenkel, Ingrid  
Seiwert, Heiko  
Wirschem, Raimund  
Zengerling, Lothar  
 
Beigeordnete 

Koster, Liane  
 
Ortsvorsteher 

Lewandowski, Mirco  
Theisen, Johannes  
Engel, Christian, stellv. OV 
 
von der Verwaltung 

Coura, Otmar  
 
auf Einladung 

Stolz, Büro Stolz und Kintzinger – zu TOP 3 
 
Schriftführer 

Schwickerath, Elmar  
 
 
 
es fehlten entschuldigt 

Kraft, Björn  

In der heutigen Sitzung des 
Ortsgemeinderates Welschbillig, zu der die 
Mitglieder nach vorschriftsmäßiger Einladung 
in beschlussfähiger Anzahl erschienen waren, 
standen folgende Tagesordnungspunkte zur 
Beratung und Beschlussfassung an. Vor 
Eintritt in die Tagesordnung wurde diese 
einstimmig bei einer Enthaltung um TOP 13.3 
Schalltechnische Untersuchung für 
Bebauungsplan "Auf den Ritten" erweitert: 
 

Tagesordnung 
A. Öffentliche Sitzung 

1. Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO 
2. Mitteilungen des Vorsitzenden 
3. Bebauungsplanverfahren "Auf den Ritten" 
Ortsteil Welschbillig 
4. Haushaltssatzung und -plan 2015-2016 
5. Erlass einer neuen Hundesteuersatzung 
6. Anträge über die Gewährung von 
Zuschüssen 
6.1. Jugendring Trier-Land: Jugendfreizeit 
6.2. Grundschule: Klassenfahrt 
6.3. JSG Welschbillig: Internationale 
Jugendbegegnung 
7. Erneuerung und Erweiterung der 
Straßenbeleuchtung, Hauptstraße und 
Helenenberger Straße, Ortsteil Welschbillig 
8. Antrag der CDU Fraktion: Anbindung der 
Ortsgemeinde Welschbillig an überörtliches 
Verkehrsnetz 
9. Erweiterung Bauhof 
10. Vergabe - Ausbau Boemundstraße 
11. Anfragen 
 
B. Nichtöffentliche Sitzung 

12. Mitteilungen des Vorsitzenden 
13. Vergaben von Planungsleistungen 
14. Bauvoranfragen/Bauanträge 
15. Grundstücksangelegenheiten 
16. Vertragsangelegenheiten 
17. Anfragen 



 Seite 2 von 7 

Der Vorsitzende Werner Olk eröffnete die Sitzung gegen 20:00 Uhr. Einwände gegen 
Form und Frist der Einladung sowie zur Tagesordnung wurden nicht erhoben.  

 

 

Tagesordnung 
 

A. Öffentliche Sitzung 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO 

 
Ortsbürgermeister Olk beantwortete eine Frage aus den Reihen der Zuhörer. 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
Mitteilungen des Vorsitzenden 

 
Der Vorsitzende teilte mit, dass 
 

- die Kanalschächte im Ortsteil Ittel angepasst worden seien. 
- der Kanal in der Römerstraße repariert worden sei. Ursache der Störung sei nicht – wie 

zunächst aufgrund des Fotos der Kamerabefahrung vermutet – ein Rohrbruch gewesen, 
sondern ein fehlendes Rohrstück. 

- die häufige Nutzung von Wirtschaftswegen mit PKWs zu Beschwerden von Anwohnern 
geführt habe. In Absprache mit dem Ordnungsamt der VG sollen nun Maßnahmen zur 
Behebung der Problemlage umgesetzt werden. 

- der Wirtschafts-/Radweg Kyll – Wellkyll wegen einer Hangrutschgefährdung gesperrt 
worden sei. Dies sei im Rahmen einer Begehung mit der SGD Nord wegen der 
Auskolkung der Böschung festgestellt worden. Es werde derzeit geprüft wer für die 
Verkehrssicherungspflicht zuständig sei. 

- das RWE die Leitungen zum Trafo in der Brückenstraße erneuern werde.  
- eine Stellungnahme der Verbandsgemeinde zum Bericht des Umweltbeauftragten aus 

der letzten Gemeinderatssitzung vorliege. Diese Stellungnahme werde der Niederschrift 
zur heutigen Sitzung beigefügt. 

- Vertreter des Wasgau-Supermarktes um ein Gespräch wegen einer gewünschten 
Erweiterung des Marktes gebeten hätten. 

- er die Redeordnung gem. §§ 22 ff der Geschäftsordnung zukünftig stärker gewichten 
werde. Er bitte daher um entsprechende Berücksichtigung bei Wortmeldungen. 

- sich der Arbeitskreis Waldfriedhof am 11. Mai zu einer Sitzung zusammengefunden 
habe. Die Ergebnisse würden in der nächsten Gemeinderatssitzung vorgestellt/beraten. 

- der LBM die bereits mündlich zugesagten ergänzenden Maßnahmen am Wirtschaftsweg 
entlang der B 51 schriftlich bestätigt habe. Ggfs. weitergehende Forderungen der 
Ortsgemeinde seien kategorisch abgelehnt worden. 

 
Tagesordnungspunkt 3: 
Bebauungsplanverfahren "Auf den Ritten" Ortsteil Welschbillig 

 
Herr Stolz vom Büro Stolz und Kintzinger stellte den Entwurf des Bebauungsplanes vor, 
erläuterte den Anwesenden das Plankonzept sowie die weiteren Festsetzungen und 
beantwortete Fragen aus der Mitte des Rates. 
 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig billigte den vorgestellten Planentwurf und beschloss 
einstimmig diesen gem. § 3 Abs. 1 BauGB öffentlich auszulegen sowie die Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen. 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
Haushaltssatzung und -plan 2015/2016 

 
Im Vorfeld fand bereits eine Vorstellung des Haushaltsplanes durch die 
Verbandsgemeindeverwaltung Trier-Land statt. Des Weiteren haben die Ortsbeiräte Hofweiler, 
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Ittel, Möhn und Träg in ihrer gemeinsamen Sitzung am 19.05.2015 einstimmige 
Empfehlungsbeschlüsse gefasst. 
 
Herr Coura von der Verbandsgemeindeverwaltung trug in der Sitzung die Eckpunkte des 
Haushaltsplanes nochmals vor und beantwortete Fragen aus der Mitte des Rates.  
 
Im Ergebnishaushalt weist der Plan einen Jahresfehlbetrag von -370.935,00 € (2015) bzw.  
-259.590,00 € (2016) aus. Im Finanzhaushalt wird ein Saldo der ordentlichen und 
außerordentlichen Ein- und Auszahlungen in Höhe von -58.399,00 € bzw. 53.000,00 € 
ausgewiesen. 
 
Im Jahr 2015 ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 288.500 € (2016 = 0,00 €) vorgesehen. 
 
Der Hebesatz der Gewerbesteuer soll von 370 % auf 380 % angehoben werden.  
Der Hebesatz für die Grundsteuer A soll stufenweise von 340 % auf 350 % (2015) und 360 % 
(2016) angehoben werden. 
Die Sätze der Hundsteuer sollen ebenfalls stufenweise ab dem Jahr 2015 angehoben werden. 
 
Auf Empfehlung aller Ortsbeiräte (einstimmige Beschlüsse) beschloss der Ortsgemeinderat 
Welschbillig mehrheitlich bei einer Gegenstimme die vorliegende Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2015/2016. 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
Erlass einer neuen Hundesteuersatzung 

 
Die aktuelle Hundesteuersatzung der Ortsgemeinde Welschbillig vom 01.02.1988 ist in vielen 
Bereichen nicht mehr der aktuellen Rechtsprechung entsprechend. 
Fragen zum Steuerschuldner, Anzeigepflicht, Steuerbefreiung und –ermäßigung wurden 
geändert. Regelungen wie die Zwingersteuer und Versteigerungen von eingezogenen Hunden 
sind entfernt und Fragen zu Ordnungswidrigkeiten im Zusammenhang mit der Erhebung der 
Steuer konkretisiert worden. 
Aus Gründen der Rechtssicherheit im Rahmen der Erhebung der Steuer wird empfohlen die 
vorliegende Hundesteuersatzung zu beschließen. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die in der Anlage beigefügte neue Hundesteuersatzung. 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
Anträge über die Gewährung von Zuschüssen 
 
Tagesordnungspunkt 6.1: 
Jugendring Trier-Land: Jugendfreizeit 
 
Der Jugendring Trier-Land hat in der Zeit vom 30.03. – 02.04.2015 Kinderaktionstage in Aach 
durchgeführt. Mit Schreiben vom 24.04.2015 hat der Jugendring einen Antrag auf 
Bezuschussung dieser Maßnahme gestellt.  
 
Aus der Ortsgemeinde Welschbillig haben insgesamt 6 Kinder an der v. g. Freizeitmaßnahme 
teilgenommen.    
 
Innerhalb der Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Trier-Land gibt es keine einheitliche 
Regelung bezüglich der Gewährung von Zuschüssen für Jugendfreizeiten. Einige 
Ortsgemeinden verfahren analog den Richtlinien der Verbandsgemeinde andere gewähren 
Pauschalbeträge. 
   
In den letzten Jahren hat die Ortsgemeinde Welschbillig für die beantragen Ferienfreizeiten pro 
Kind (aus der Ortsgemeinde Welschbillig) und pro Tag 1,50 € als Zuschuss gewährt.  
 
Demnach würde der Zuschuss für die Kinderaktionstage insgesamt 36,00 € (6 Kinder a 4 Tage 
a 1,50 €) betragen. 



 Seite 4 von 7 

 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig stimmte einstimmig der Gewährung eines Zuschusses in 
Höhe von 36,00 € für die Kinderaktionstage des Jugendrings Trier-Land zu.  
 
Tagesordnungspunkt 6.2: 
Grundschule: Klassenfahrt 

 
Die Grundschule Welschbillig hat in der Zeit vom 11.03. – 13.03.2015 eine Klassenfahrt nach 
Thallichtenberg durchgeführt. Mit Schreiben vom 22.04.2015 hat die Schule einen Antrag auf 
Bezuschussung dieser Maßnahme gestellt. .  
 
An der Klassenfahrt haben insgesamt 19 Kinder teilgenommen.    
 
In den letzten Jahren hat die Ortsgemeinde Welschbillig für die beantragten Klassenfahrten pro 
Kind und pro Tag (An- und Abreisetag gilt als 1 Tag) 1,50 € als Zuschuss gewährt.  
 
Demnach würde der Zuschuss für die Klassenfahrt insgesamt 57,00 € (19 Kinder a 2 Tage a 
1,50 €) betragen. 
 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig stimmte einstimmig der Gewährung eines Zuschusses in 
Höhe von 57,00 € für die Klassenfahrt der Grundschule Welschbillig zu. 
 
Tagesordnungspunkt 6.3: 
JSG Welschbillig: Internationale Jugendbegegnung 

 
Die JSG Welschbillig hat in der Zeit vom 03.04. – 11.04.2015 eine Internationale 
Jugendbegegnung in Copa Maresme/Spanien durchgeführt. Mit Schreiben vom 03.04.2015 hat 
die JSG Welschbillig einen Antrag auf Bezuschussung dieser Maßnahme gestellt. .  
 
Aus der Ortsgemeinde Welschbillig haben insgesamt 9 Kinder an der v. g. Freizeitmaßnahme 
teilgenommen.    
 
Innerhalb der Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Trier-Land gibt es keine einheitliche 
Regelung bezüglich der Gewährung von Zuschüssen für Jugendfreizeiten. Einige 
Ortsgemeinden verfahren analog den Richtlinien der Verbandsgemeinde, andere gewähren 
Pauschalbeträge. Für diese Freizeitmaßnahmen (Internationale Jugendbegegnung) zahlt die 
VG pro Teilnehmer und Tag 2,50 €. 
   
In den letzten Jahren ist die Ortsgemeinde Welschbillig analog wie die Verbandsgemeinde 
verfahren.   
 
Demnach würde der Zuschuss für die Freizeitmaßnahme in der Zeit vom 03.04. –11.04.2015 
insgesamt 180,00 € (9 Kinder a 8 Tage a 2,50 €, An- u. Abreisetag wird als 1 Tag gerechnet) 
betragen. 
 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig stimmte einstimmig der Gewährung eines Zuschusses in 
Höhe von 180,00 € für die Freizeitmaßnahme (Internationale Jugendbegegnung) der JSG 
Welschbillig zu. 
 
Die Ratsmitglieder Müller und Flämig nahmen an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil 
und nahmen im Zuhörerraum Platz. 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
Erneuerung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung, Hauptstraße und Helenenberger 
Straße, Ortsteil Welschbillig 

 
Im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt der B 422 soll die Straßenbeleuchtung optimiert 
werden. 
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Hierzu hat das RWE 2 Angebote vorgelegt. Nach einer Begehung der Strecke mit Herr Heib, 
RWE, Herrn Ortsbürgermeister Olk, des Ing.-Büros Scherf sowie Herr Dostert, Technische 
Betriebe Trier-Land, wurden die angebotenen Leuchtenstandorte sowie die Anzahl der neuen 
Leuchten in der Örtlichkeit besprochen. Die auszuleuchtende Strecke gliedert sich in 4 
Abschnitte: 
 
Abschnitt 1: Einmündung zum Jugendheim bis Höhe Spielplatz Kindergarten 
Die Lampen in diesem Bereich sind ca. 25 Jahre alt. Um hier eine bessere Ausleuchtung zu 
erreichen, wird die Lichtpunkthöhe (LPH) von 5 auf 6 m erhöht und der Abschnitt wird um 3 
Leuchten ergänzt. Die vorhandenen Leuchten werden erneuert. 
 
Abschnitt 2: Kreuzungsbereich Kapellenstraße 
Hier werden die vorhandenen Lampen ebenfalls erneuert. Die Leuchten sind erst 15 Jahre alt. 
Sie sollten jedoch im Zuge der Gesamtmaßnahme ausgetauscht werden. Das RWE hat 
empfohlen die noch intakten Leuchten dennoch zu ersetzen, damit in einigen Jahren die neue 
Straße nicht aufgerissen werden muss. Die Lichtpunkthöhe wird von 5 auf 6 m erhöht. 
 
Abschnitt 3: Einmündung Kapellenstraße bis Einmündung Boemundstraße 
In diesem Bereich sind Seilleuchten vorhanden. Diese werden abgebaut und durch neue 
Mastansatzleuchten ersetzt. Die neue Lichtpunkthöhe wird 6 m betragen. 
 
Abschnitt 4: Einmündung Boemundstraße bis Ortsausgang Richtung Helenenberg 
Die vorhandenen Lampenstandorte mit den Masten bleiben erhalten. Es werden lediglich die 
Lampenköpfe und die Leuchtmittel erneuert. Zusätzlich sollen 2 neue Leuchten am 
Ortseingangsbereich vom Helenenberg kommend errichtet werden. 
 
Es wurden 2 Leuchten-Varianten angeboten: 
Bei beiden Varianten wird als Leuchte die Trilux 9311 angeboten. Die Leuchtpunkthöhe beträgt 
in beiden Varianten 6 m. 
Variante 1: Natriumhochdrucklampen , gelbes Licht, 70 Watt, Kosten brutto 60.289,80 € 
Variante 2: LED, weißes Licht, 50 Watt, Kosten brutto 73.605,80 € 
 
Die LED-Variante bringt gegenüber herkömmlichen Natriumhochdrucklampen eine jährliche 
Energieeinsparung von 30,- €/Jahr/Leuchte. Bei 30 Leuchten entspricht das einer 
Energieeinsparung von 900,- € pro Jahr. 
 
Die Straßenbeleuchtung wird sich mit 0,20 – 0,25 € je m² auf den wiederkehrenden Beitrag, der 
an die Bürger weiterberechnet wird, auswirken. 
 
Die notwendigen Mittel sind im Haushalt 2015 veranschlagt. 
 
Der Gemeinderat Welschbillig beschloss mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen – vorbehaltlich 
der Zustimmung der Kommunalaufsicht – den Auftrag zur Erweiterung und Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung an das RWE mit der Variante 2 – LED – zum Preis von 73.605,90 € zu 
erteilen. 
Abweichend von der angebotenen weißen Lichtfarbe muss die Beleuchtung in gelber Farbe 
sein. 
 
Sollte die beschlossene Variante LED – gelbes Licht nicht umsetzbar sein bzw. zu höheren 
Kosten als im Angebot dargestellt führen, so wurde Ortsbürgermeister Olk im Benehmen mit 
den Beigeordneten und Fraktionsvorsitzenden ermächtigt, eine Entscheidung über die weitere 
Vorgehensweise in dieser Angelegenheit zu treffen. 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
Antrag der CDU Fraktion: Anbindung der Ortsgemeinde Welschbillig an überörtliches 
Verkehrsnetz 
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Die CDU-Fraktion im Ortsgemeinderat Welschbillig beantragt, dass sich die Ortsgemeinde 
Welschbillig für eine verbesserte Anbindung der Gemeinde an das überörtliche Verkehrsnetz 
einsetzt. 
 
Der konkrete Antrag lautet wie folgt: 
„Die Ortsgemeinde soll die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragen, bei Fortschreibung des 
Nahverkehrskonzeptes des öffentlichen Personennahverkehrs im Verkehrsverbund Region 
Trier (VRT) eine Busverbindung zwischen Irrel und Kordel über Welschbillig zu beantragen. 
Damit soll eine Anbindung an das Schienennetz ab Kordel und an die Busverbindung nach 
Luxemburg sowie eine Verbindung zwischen dem Sauertal und dem Kylltal erfolgen.“ 
 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig stimmte dem Antrag der CDU-Fraktion einstimmig zu. 
 
Tagesordnungspunkt 9: 
Erweiterung Bauhof 

 
Die Gemeinde hatte bereits in 2014 Planungskosten für die Erstellung eines Vorentwurfs 
eingestellt. Hierzu hat das Ing.-Büro Hoffmann u. Hoffmann einen Vorentwurf inkl. 
Kostenschätzung erarbeitet. 
Diese Kostenschätzung beläuft sich auf rd. 180.000 €. 
 
Damit die Umsetzung möglichst frühzeitig ermöglicht wird ist es erforderlich, dass die Gemeinde 
die I-Stock-Anmeldung umsetzt. Derzeit wird eine Bewilligung frühestens nach 3 Jahren in 
Aussicht gestellt. 
 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich bei einer Gegenstimme die I-Stock-Anmeldung mit 
dem vom Büro Hofmann u. Hoffmann erstellten Vorentwurf vorzunehmen. 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
Vergabe - Ausbau Boemundstraße 

 
Die Leistungen zum Straßenendausbau der Boemundstraße werden zurzeit ausgeschrieben. 
Die Submission findet am 21.05.2015 statt. 
 
Die Kostenschätzung beläuft sich auf etwa 163.000 €. Die Haushaltsmittel werden im Haushalt 
2015 bereitgestellt. 
 
Die Wertung der bei der Submission vorliegenden Angebote sowie die Erstellung eines 
entsprechenden Vergabevorschlags seitens des Ingenieurbüros können u. U. (zur Einhaltung 
von Fristen bei der Nachforderung von Unterlagen gemäß VOB) nicht bis zum Sitzungstermin 
abgeschlossen werden. 
 
Für den Fall, dass der Gemeinderat die Vergabeentscheidung selbst treffen möchte, weisen wir 
darauf hin, dass die nächste Sitzung voraussichtlich erst am 22.07.2015 stattfindet. Nach dem 
vom Ing.-Büro erarbeiteten Zeitplan liegt ein Vergabevorschlag spätestens in der 24. KW (08. - 
12.06.2015) vor und anschließend sollte kurzfristig eine Auftragsvergabe erfolgen. Aufgrund der 
Baumaßnahme an der OD B 422 sollte der Zeitplan unbedingt eingehalten werden. Nur so kann 
vermieden werden, dass aufgrund einer Verschiebung des Baubeginns zum Endausbau des 
Neubaugebietes Konflikte mit der Baumaßnahme OD B 422 im Einfahrtsbereich des 
Neubaugebietes entstehen. 
 
Der Gemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig den Vorsitzenden im Benehmen mit seinen 
Beigeordneten und vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht zur 
Vergabeentscheidung zu ermächtigen. Die Ermächtigung beschränkt sich betraglich auf eine 
Höhe von 170.000 € (brutto). 
 
Tagesordnungspunkt 11: 
Anfragen 
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Es lagen keine Anfragen vor. 
 
  
 


	A. Öffentliche Sitzung

